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Ist IN scechon für das Herz Nes jeden aufrichtigen

Ka holiken fast unmöglıch siıch ler allgememen Freude
AAyl verschliessen. welche Q16 £DANZC katholische Welt 4,11-

lässlich des dieser Tage vetejerten Bischofs Jubiläums
Sr Heiliekeit ıL  Ser innıgstgehebten heilıgen Vater
Leo durcechweht hatft, INUSS diese Freude,. dieser
Jubel umsomehr alle Mıtgheder der SrOSsSCh Ordensfamilie
St Benediets erfüllen, dıe wıederholte Beweise A4USSEeT-
ordentlicher Luld und (xewogenheit seıfens des Vaters
der gesammten Christenheit ı11L Verlaufe ® xlorreichenV’ontihcats insbesonders an sıch ertfahren hdt Beiwıieder-

holten Gelegenheiten hat Heiligkeit dıe wÄärmsten
Sympathien üuNnseren beiden Ordensstämmen ZUm Ausdrucke

gebracht. {  rhat den Benedietiner-Orden, den ältesten
dAes Abendlandes,demdieses Cultur, Sıtte 18081 1SsSe

schaft verdankt, durch die Erhebung M s edern
I9l e 1G e Er LEa1desselben ZUTE Cardina W de*#)

lesem (Orden 1 beson res bend S erpfand Se11

ard Wiıilhelm €  ‘  ınfelice, Erzhbischof 11 Neapel, ernannt
/TT 1884; ard. Michelangelo Celesia, Erzbischof von Palermo,

ernannt DL 1884; (Card Benecdict Dusmet, Yzbıschof vonCatania,
ernannt 1EA und ard audıus Vaszary, Fürsterzbischof on

Gran, Primas VONUngarn, ernannt 16,/1 1893 ©  ©  X
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väterlichen Luebe, Fürsorge und JIuld schon hbei der _-

richtung des Colleg1ums s Anselmzı 1111 Jahre 1855{ 61° -

W 16561 das als yEQ% *entralstelle höherer Bıldung für 7
Ordensmitgheder aAent und Er ovedenkt ochliesslich dA1esem
Unterpfande OITNer stetfen Zuneigung ur den (I)rden das
e  el der Vollendune autfzudrücken durch dıe fejerliche
(Grundstem CSUNS ZALU Institutsgebäude aut dem
A ventin. für dessen Autbau SeINe Muniheenz 1erVor-

ns!esonder schuldenravender © Kesoret hat
Heiliekeit Lieo noch tiefsten Dank dıe Bene-

dass auft HochdessenAetiner (Jesterreichs dafür
Inıtiatıyve hın Ate einzelnen Klöster derselben 111 61

Uongregationen verem12, VESCTICS monastisches Leben
bethätigen können. An dAiese besonderen Beweggründe

für CE111€ freudıge dankhbare Antheilnahme A11 der all
YreMEINEN Westteijer des päpstlichen 3ischofs Jubiläums
chliessen sich für UNS, dAje Söhne Benediets und

Bernards auch noch ie allgememmner Natur A Wır
Alle verehren Le0 A als den Papst des Gebetes,

xder WL ZUMMM beharrlichen zebetseılfer ZUL freıen auft-

(Gründung® Wıe A1ie LCSY Neuerrichtung Collegiums
Anselm1 CWISCH \nvedenken 1 das Priesterjubiläum ST Heilıgkeit

V O11 ahı ( - () 1s1 deı Aufbanu (des 1EUCN Gehäude ur Aasselbe
teLge:  - Monument 411 (1e Feıe 1116 Bischofsjubiläums T  {

ch &  ‚ wartungen Ae (de1 e7] uuchte \( 4111 O1ese Hochschule
der Jüuünger Benediets knupft 111 (der Zukunit eichlıch erfüllen
Möge (‚1pfel des A ventın f  ‚  S  ın frische kräftiges echen hinaus

puls  Gl'(‘ll€ JE A A1e vıelen We les TOSSCNH, mächtıgen Baumes,
(den der hl Patrıarch der Mönche (des AbendIlandes 2  auf Monte (lassıno"’s
Höhen nst gepflanzt hat Die KRed,

L
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richtigen Bekenntnisse dAes (jHaubens durch Wort und
verehren Ihn TerneıBHeispiel autruft und ermahnt

ıls den Fapst der Arhbeıter der lıe Lösung der
s() brennenden soc1lalen Hrage m11 seltener Einsıcht und
lıchtvolleır Darstellung klar vorgyezelichnet hat VOer-

cechren 166 XE als den SVTOSSCH Staatsrechtslehn1 Gr,
WLA verehren Ihn VOI allem aber ql« I) “ I'T d
Wıs> 181 ch af t) der wahren Wiıssenschaft. die aut 11

befangener, ehrlicher Forschung sich auftf baut und mıt
Aem (Glauben nıcht ı111 Wıderspruch veräth Wie Leo IM
EINST. se ]l hst 111 olänzende Studienlaufbahn auf allen (+e-
neten des menschlichen VWissens sıch OINEe ST erstaun-
lıche Fülle Kennfnissen erworben hat dass Ihn
.lln den V Ol (+ott hestellten Liehrer der Christenheit; die
Z  C W elt mı zeocht anstaunt SU betrachtet Kr auch
Clie wahre Wissenschaft ıla Botin des Himmels
(Gehilhn ( Ausführung SCcINES VL OSSEe1 Planes, der Ver-
söhnune zwıschen W issen und (+lauben und hat daher
auch V OI Anfanvee SAl Pontihecates 411 die Stuclien-
reform 10 diesem Sınne ZUu SC MG Hauptaufgabe gemacht.
(zxebet, (+aube nd W Iissen (hıer eingeschlossen Philosophie
und Geschichtswissenschaft obenan) sINd d1ie drei Eck
pteiler auf dıe sıch 1Le5 ZTOSSATLISE Erscheimung

der Kirchengeschichte uns  Ter Tage stützt, sınd
ahber auch qA1e dreıi (Girundfesten des ganzen monastischen
Lehbens. nd hıedurch 1HAR 208  (& _ Verbindung gebracht
nıt unserem. velehrten, ruhmeekrönten Papste soll auch
ASETtTe Ordenszeitschrift 111 ihren bescheidenen (irenzen
weıter wirken 7ı g‘l‘t)SS(äl‘@ll KEhre (xottes und REn
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beiden ZTOSSCN ensstif er V ol r edanken
treten 1} nehr en ahgetrAZCN rgan ;a NM

Studien 411 VV 1l hoffen 1ı88 emselben wıieder da CIs
Zl können, WAas unser KEndziel 11 Verlaufe?®der Jahre f;

WVar und dıies A,1°)die früh Jahrgängen 161
G  G

Wa da S ha l  hoffen HSETrE. tbrüder, Fre  aund (  S

16 alle eINeESsS Sinny nıt u11 es h Kr
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